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Humor ist der Knopf, der

verhindert, dass uns der Kragen

platzt.

Joachim Ringelnatz



EVANGELIUM MK 1, 40–45

In jener Zeit kam ein Aussätziger zu Jesus und bat ihn um Hilfe; er fiel vor ihm auf
die Knie und sagte: Wenn du willst, kannst du mich rein machen. Jesus hatte
Mitleid mit ihm; er streckte die Hand aus, berührte ihn und sagte: Ich will – werde
rein! Sogleich verschwand der Aussatz und der Mann war rein. Jesus schickte ihn
weg, wies ihn streng an und sagte zu ihm: Sieh, dass du niemandem etwas sagst,
sondern geh, zeig dich dem Priester und bring für deine Reinigung dar, was Mose
festgesetzt hat – ihnen zum Zeugnis. Der Mann aber ging weg und verkündete bei
jeder Gelegenheit, was geschehen war; er verbreitete die Geschichte, sodass sich
Jesus in keiner Stadt mehr zeigen konnte; er hielt sich nur noch an einsamen Orten
auf. Dennoch kamen die Leute von überallher zu ihm.

Gedanken zum Evangelium:

Diese Krankheit isoliert und grenzt aus, sie
weckt Ängste und schafft Distanz.

Überall, wo aufgrund von „Berührungs-
ängsten“ geurteilt wird, wo ausgegrenzt wird,
da gibt es „Aussätzige“. In unserem Leben
gibt es Situationen, vor denen wir
zurückschrecken, die wir nicht „anfassen“
wollen.

Die Heilungswunder weisen auf eine größere
Wirklichkeit hin, auf das, was für die Augen unsichtbar ist. Jesus fürchtet den
Verlust des Wesentlichen und möchte deshalb, dass der Geheilte niemandem
etwas erzählt.

Gott will berühren und Heil bringen. Trotz aller Entfremdung in unserer Gesellschaft
und Welt sind wir eingeladen, Distanzen zu überwinden, Zerbrochenes zu heilen,
Getrenntes zu verbinden. Eine Hand auf die Hand eines anderen Menschen. In
dieser Berührung ist Gott. So berühren sich Himmel und Erde und Gottes Nähe und
Liebe wirkt und kann durch uns weitergegeben werden. Durch uns spricht Gott in
die Welt und bringt Heil.

Hoffnungslicht
Sei du ein Licht,
das dunkle Wege erleuchtet,
das trübe Gedanken vertreibt,
das Hoffnung und Mut macht,
das Menschen im Dunkel
Auswege zeigt.
© Gisela Baltes

Lied: Unterwegs in eine neue Welt Jugolo 432

Impuls für Kinder: von: Anita Laschet



Valentinstag
Segen für Liebende

Für alle jungen und junggebliebenen Paare

Anlässlich des Valentinstags möchten wir eine Eucharistiefeier mit
und für junge Ehepaare anbieten. Diese Messe findet am Samstag,
den 17. Februar 2024 um 18:00 Uhr in der St. Josef Pfarrkirche,
Eupen-Unterstadt statt. Anschließend laden wir Sie zu einem
kleinen Umtrunk in der Josefskapelle ein.

Herzliche Einladung
Dechant H. Schmitz

und die Kontaktgruppe



Gottesdienste im Pfarrverband Eupen-Kettenis

Meinung der Woche: “Um eine tiefe Freude bei allen Christen!”

Samstag, 10.02.: 1 Kön 12,26-32; 13,33-34; Mk 8,1-10
18:00 Uhr

19:00 Uhr

Pfarrkirche St. Nikolaus: Messfeier
Sechswochenamt f. H. Raymond Volders / Sechswochenamt f. H. René
Heeren / f. H. Rudolf Schyns / Ehel. Jakob u. Johanna Theiss

Bergkapelle: Messe mit Austausch

Sonntag, 11.02.: Lev 13,1-2.43ac.44ab.45-46; 1 Kor 10,31 – 11,1; Mk 1,40-45
08:30 Uhr

09:15 Uhr

10:00 Uhr
10:30 Uhr

10:30 Uhr

18:00 Uhr

Bergkapelle: Messfeier

Klosterkirche (frz.): messe (avec chorale)
p. les vivants et défunts de la fam. N’Guettia-Meyer / en action de grâce

Pfarrkirche St. Katharina: Rosenkranzgebet
Pfarrkirche St. Katharina: Messfeier
Sechswochenamt für Frau Maria Keutgen
f.Fr. Monika Hilgers-Sonnet / f.H. Leo Cormann / f.Fr. Olga Chantraine /
f.d.Leb.u.Verst.d.Familien Brossel-Schunck nebst Freund Günther
im Anschluss: “Après Begegnung” im Pfarrhaus

Pfarrkirche St. Josef: Karnevalsmesse in Anwesenheit des großen
Prinzen aus Eupen und der kleinen Prinzen aus Eupen und Kettenis mit
Gefolge (die Kinder mit ihren Eltern werden dazu eingeladen, kostümiert zu
dieser Messfeier zu erscheinen)

Klosterkirche: Abendmesse
f. Fr. Rita Godesar-Müllender / Jgd. f. Arnold Balaes

Dienstag, 13.02.: Jak 1,12-18; Mk 8,14-21
16:00 Uhr Krankenhauskapelle: Messfeier

Mittwoch, 14.02.: Aschermittwoch
Joel 2,12-18; 2 Kor 5,20 – 6,2; Mt 6,1-6.16-18

06:45 Uhr

09:00 Uhr

17:00 Uhr

19:00 Uhr

19:00 Uhr

19:00 Uhr

Bergkapelle: Frühschicht

Kapelle Nispert: Messfeier mit Aschenkreuzausteilung

Bergkapelle: Aschenkreuzfeier für Kinder

Pfarrkirche St. Katharina: Wort-Gottes-Feier zum Aschenkreuz

Pfarrkirche St. Nikolaus: Wort-Gottes-Feier zum Aschenkreuz

Klosterkirche: messe du mercredi des cendres



Donnerstag, 15.02.: Dtn 30,15-20; Lk 9,22-25
19:00 Uhr Klosterkirche: Messfeier

f. Fr. Maria Soiron-Winners / Ehel. Michel Jousten-Susanne Dries nebst
Sohn Aloys / f.H. Ralph Münster

Freitag, 16.02.: Jes 58,1-9a; Mt 9,14-15
17:00 Uhr

19:00 Uhr

Klosterkirche: Freitagsbesinnung in der Fastenzeit
zum Thema “Mensch sein, Christ sein, frei sein”

Pfarrkirche St. Nikolaus:
Sechswochenamt f. Fr. Käthe Betsch-Brüll / Sechswochenamt f. H. Edgar
Hennes / Jgd. f. Christel Heinen geb. Schins u verst. Angeh. / f. Fr.
Anneliese Rosenstein-Heinen / f. Fr. Marianne Wertz / Ehel. Hubert u. Resi
Pelzer-Dormann / f.d. ärmste Seele

Samstag, 17.02.: Jes 58,9b-14; Lk 5,27-32
18:00 Uhr Pfarrkirche St. Josef: Valentinsmesse

im Anschluss: Empfang in der Josefskapelle

Rosenkranzgebet vor den Abendmessen in St. Nikolaus

Après-Begegnung

Dank der Spenden der Besucher, konnten wir die Summe von 160 Euro
weiterreichen an

** Palliativpflegeverband
** Krebshilfe
** Vinzenzverein
** und auch den fairen Handel haben wir unterstützt,

Kaffee, Saft, Süßes wird imWeltladen Eupen gekauft

Am 11. Februar 1858 ist dem Mädchen Bernadette
Soubirous in Lourdes die Gottesmutter erschienen.
Bis heute kommen unzählige Menschen in das
Heiligtum von Lourdes, um sich dort der
Gottesmutter ganz anzuvertrauen. Und Maria
schenkt ihnen auch heute noch ihre Gegenwart, sie
nimmt alle Menschen an ihre Hand. Die Kirche
begeht an diesem Tag den Welttag der Kranken.



www.eupen-leihbuecherei.be
Tel. Pfarrbibliotheken: St. Nikolaus: 0471/44 66 36 / St. Josef 0471/44 66 29

Öffnungszeiten Pfarrbibliothek St. Nikolaus:
Montags, dienstags, donnerstags und freitags jeweils von 16-18 Uhr

Mittwochs von 15 – 17 Uhr - Sonntags von 10 – 12 Uhr

Öffnungszeiten Pfarrbibliothek St. Josef:
Mittwochs von 10 – 12 Uhr und 14 – 16 Uhr

Donnerstags von 16 – 18 Uhr

Wir bringen auch weiterhin Bücher ins Haus und Buchbestellungen
per Telefon oder E-Mail (pben@belgacom.net) bleiben ebenfalls möglich.

Weitere Ausleihen aus der Pfarrbibliothek St. Josef durch die
Pfarrbibliothek St. Nikolaus sind auch zukünftig möglich.

Neuzugänge: Hollerich, J.: “Was auf dem Spiel steht” /
Amiri, N.: “Wir haben keine Angst! Mutige Frauen Irans” /

Franziskus (Papst): “Du bist wundervoll”

http://www.eupen-leihbuecherei.be


Angebote im

Pfarrverband

SONNTAG, 11.02.

08:30 Uhr: BRF2: Glaube Kirche
Leben (Wiederholung um 18:30 Uhr)
Moderation: Engelbert Cremer *Lothar
Krämer: Kommentar zum
Sonntagsevangelium *Engelbert
Cremer: Karneval: Lieder, die aus dem
Herzen sprechen. *Ralph Schmeder:
Neues aus der Weltkirche.

14:00 – 17:00 Uhr: in der St. Katharina
Pfarrkirche, Kettenis: Besinnung mit
Bildern, Texten und Musik zum
Thema: “Dass du mich einstimmen
lässt in deinen Jubel”.

DIENSTAG, 13.01.

14:45 – 15:45 Uhr: Anbetung in der
Kapelle des Krankenhauses.
19:00 – 21:00 Uhr: Bibelkreis der
Lektoren und für alle Interessierten im
Pfarrhaus St. Nikolaus

DONNERSTAG, 15.01.

19:00 - 20:30 Uhr:
Vorbereitungsversammlung der
Wort-Gottes-Feier vom 25. Februar
2024 im Pfarrhaus Kettenis

20:00 Uhr: Versammlung der
Kontaktgruppe Eupen im Pfarrhaus
St. Nikolaus



Liebe Pfarrfamilie,

“Humor ist, wenn man trotzdem lacht”: Diese Definition trifft in diesem Jahr wohl
mehr denn je den Nagel auf den Kopf. Denn die angespannte Lage auf der
Weltbühne und so manches Problemfeld in der näheren und weiteren Umgebung
sind eher zum Heulen als zum Lachen. Umso wichtiger ist es, das Leben zu
feiern, auf laute oder auf leise Art. Am kommenden Sonntag feiern wir daher
wieder die Familienmesse in St. Josef mit den 3 Dreigestirnen unseres
Pfarrverbandes, sowie Sängern und Musikern, die schon monatelang an diesem
Projekt arbeiten. Ihnen möchte ich schon im Voraus dafür danken.
Selbstverständlich dürfen Jung und Alt verkleidet zu dieser Feier kommen: Gott
kennt uns auch mit Maske! Ist Er nicht auch der tiefste Grund unserer Freude?!
Das Evangelium des kommenden Sonntags macht deutlich, dass Jesus in seiner
Liebe zu den Menschen keine Grenzen kennt und Berührungsängste überwindet;
wo Er auftritt, da wird alles heil, da entsteht Gemeinschaft.
Nach den tollen Tagen wollen wir aber dann ebenso beherzt in die Fastenzeit oder
österliche Bußzeit einsteigen. Auftakt bildet die Feier am Aschermittwoch und
danach sind wir eingeladen, unsere Freude am Glauben zu vertiefen oder neu zu
entdecken durch die Exerzitien im Alltag. Ein Heft mit dem vielsagenden Titel
“Mensch sein, Christ sein, frei sein” kann uns an jedem der kommenden 40
Tage wertvolle Anstöße geben. Es ist erhältlich zum Preis von 10 €. Jede(r) kann
natürlich alleine unterwegs sein mit den vorgeschlagenen Texten, Gebeten und
Liedern. Aber die Erfahrung lehrt, dass es einfacher ist, den Weg gemeinsam zu
gehen. Deshalb stehen Anita Laschet und Marianne Jates, Anne-Marie Wintgens
und Michael Keutgens und ich selber zur Verfügung, um einmal in der Woche in
einer kleineren Gruppe miteinander auszutauschen. Den Begleitpersonen möchte
ich auch an dieser Stelle sehr herzlich danken.
Ihnen allen einen frohen, hoffentlich sonnigen, Karneval und eine gute Fastenzeit,


